DEUTSCHE VOLKSTRADITIONEN
 WEIHNACHTEN
1. In Deutschland gibt es viele schöne Bräuche und Feste: Fasching, Ostern, Pfingsten, Allerheiligen, Weihnachten und viele andere. 2. Das schönste und wichtigste Fest ist Weihnachten. 3. Im November beginnt Advent und dauert vier Wochen bis zum Weihnachtsfest. 4. Advent heißt "Zeit der Ankunft Christi."Diese Vorweihnachtszeit ist vor allem für die Kinder schön. In allen Städten öffnen die Weihnachtsmärkte ihre Pforten. Der   große   Weihnachtsbaum,   Verkaufsstände,   Buden,   auch Karussels gehören zum Weihnachtsmarkt. 8. Hier werden Süßig keiten, Tannenbaumschmuck, verschiedene Waren für Geschenke verkauft. 9. Die Kinder bekommen von ihren Eltern Advents kalender   mit   Bildern,   Süßigkeiten   oder   Spielsachen   hinter geschlossenen Fensterchen. 10. Täglich in der Adventszeit wird ein  Fensterchen vom  Kind  geöffnet,  und das macht  ihm  viel Freude.
11. In jedem Haus steht auch ein Adventskranz. 12. Er ist aus Tannen- oder Fichtenzweigen geflochtet und mit roten und goldenen Bändern geschmückt. 13. Der Adventskranz hat vier Kerzen, und jeden Sonntag zündet man eine Kerze an. 14. Am letzten Sonntag vor Weihnachten brennen alle vier Kerzen. 15. Am 6.(sechsten) Dezember ist der Nikolaustag, auf den die Kinder ungeduldig warten. 16. Nach altem Brauch beschenkt der heilige Nikolaus die Kinder an diesem Tag. 17. Am Abend zuvor stellen die Kinder ihre geputzten Schuhe vor die Tür oder hängen die Strümpfe an den Kamin, damit der Nikolaus Nüsse, Früchte, Süßigkeiten, Pfefferkuchen hineinsteckt.
18. Am 24.Dezember ist der heilige Abend. 19. Am Heiligen Abend werden die Kerzen des Weihnachtsbaums angezündet, alle Geschenke werden unter den Weihnachtsbaum gelegt. 20. Die kleinen Kinder müssen dabei im Nebenzimmer warten bis ein Glöckchen erklingt. 21. Das ist das Zeichen, daß der Weihnachtsmann da war und die Geschenke gebracht hat. 22. Am Heiligen Abend gehen viele Leute in die Kirche zum feierlichen Gottesdienst. 23. Zu Hause singen sie dann Weihnachtslieder, trinken Kaffee mit Kuchen. 24. Am 25. und 26. Dezember feiert man Weihnachten im Familienkreis und mit Freunden. 25. Der Weihnachtstisch ist reich gedeckt. 26. Man ißt Gänse- oder Putenbraten mit Äpfeln, Blumenkohl, Karpfen mit Salzkartoffeln. 27. Weihnachtsstollen ist auch eine unerläßliche Beifügung des Weihnachtsfestes.
 FASCHING
1. Eines der beliebtesten deutschen Volksfeste ist Fasching (in SUddeutschland) oder Karneval (in Westdeutschland). 2. Es wird sieben Wochen vor Osterfest gefeiert und fällt auf die Zeit zwischen Ende März und Ende April. 3. Überall gibt es zu dieser Zeit einen Brauch, sich zu verkleiden. 4. Die Kinder verkleiden sich als Piraten, Cowboys, Indianer, Räuber, Hexen, Tiere und schminken sich. 5. Zum Faschingsprogramm gehören Karnevalsitzungen (oder Narrensitzungen), Maskenbälle, Karnevalzüge, Tag der Frauen.
6. Der Fasching beginnt am Donnerstag vor Ascher​mittwoch. 7. Man nennt ihn den "unsinnigen Donnerstag", weil die Frauen das Regiment übernehmen und oft auch die Männer jagen. 8. Viele Männer tragen an diesen Tagen keine Krawatte, denn die Frauen sie zerschneiden dürfen. 9. Während des Faschings ziehen die verkleideten Kinder von Haus zu Haus. 10. Mit kleinen Gedichten und Sprüchen bitten sie um eine kleine Gabe: Süßigkeit oder Geld. 11. Der Höhepunkt der Faschingszeit ist der Karnevalzug. 12. Männer und Frauen, Jugendlichen und Kinder ziehen verkleidet in Masken zu Fuß durch die Straßen, singen Lieder, tanzen und machen sich lustig über die Welt. 13. Während des Karnevalzuges werden auf die Zuschauer an den Straßenrändern tonnenweise Bonbons niedergeworfen. 14. Alt und jung haben dieses lustige Fest sehr gern.
